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Unsere Verantwortung – Ihre Sicherheit 
Informationen der Öffentlichkeit gemäß § 8a der Störfallverordnung 

 
Wer wir sind 
Als weltweit anerkannter Spezialist liefert THESEO Deutschland Reinigungs- und 
Desinfektionsprodukte sowie innovative Hygienekonzepte für den Agrarbereich.  

Gesunde Lebensmittel können Tiere nur liefern, wenn sie hygienisch einwandfreie Bedingungen 
vorfinden und einwandfreies Futter erhalten. Aus diesem Grund sind wir im AGRAR Bereich ein 
gefragter Partner, wenn es um erfolgreiche Hygienekonzepte für die moderne Stall- und Tierhygiene 
bzw. um die Steigerung des Wohlbefindens der Tiere geht. 

 

Informationspflicht nach StörfallV 
Der Betriebsbereich der Fa. THESEO Deutschland GmbH unterliegt den Vorschriften der 
Störfallverordnung der unteren Klasse gemäß § 7, Absatz 1. Entsprechende Angaben liegen dem 
Staatlichen Gewerbeaufsichtsamt (GAA) Osnabrück anlässlich des Genehmigungsverfahren gem. 
BImSchG mit Genehmigungsbescheid  vom 03.07.2006 vor. 

Es liegt ein Konzept zur Verhinderung von Störfällen vor. Des Weiteren wurde ein Gefahren- und 
Abwehrplan entwickelt.  
 
Die Störfall-Verordnung verlangt von Betriebsbereichen der unteren Klasse, in denen gefährliche 
Stoffe gehandhabt werden,  Informationen gem. § 8a i.V.m. Anhang V Störfallverordnung der 
Öffentlichkeit über die Sicherheitsmaßnahmen und das richtige Verhalten bei  einem Störfall zur 
Verfügung zu stellen. Dieser Verpflichtung kommen wir mit dieser Übersicht gerne nach.  

 

Ansprechpartner/Beauftragte für die Unterrichtung der Öffentlichkeit 
 
Geschäftsführer 
Ralf Orth 
Tel. +49 59 25 / 99 33 – 0 
 
THESEO Deutschland GmbH 
Kolpingstraße 4 
49835 Wietmarschen 
info-lxs-bs@lanxess.com 
de.theseo-biosecurity.com   
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Kennzeichnung nach EG-Richtlinien (GHS) 

GHS 05: Ätzwirkung 
GHS 06: Akute Toxizität 
GHS 08: Gesundheitsgefahr 
GHS 09: Gewässergefährdend 

 

Kennzeichnung nach EG-Richtlinien (GHS) 

GHS 06: Akute Toxizität 
GHS 05: Ätzwirkung 
GHS 08: Gesundheitsgefahr 
 

 

 

 

Am Standort Wietmarschen werden Stoffe gemäß Stoffliste nach Anhang 1 der Störfall-Verordnung 
gehandhabt, gelagert und umgeschlagen. Konkret gehen wir mit folgenden Stoffen um: 

Gefahrenkategorien: 
 

Glutaraldehyd (50%) 

 

 

 

Formaldehydlösung 37% 
 

 

 

Beim Bestimmungsgemäßen Betrieb geht von den genannten Stoffen keine 
Gefährdung aus. 

 

Mögliche Störungen mit Außenwirkung 
Im Falle eines Brandes entstehen Rauchgase, die in Windrichtung über das Werksgelände hinaus in 
die (unmittelbare) Nachbarschaft gelangen können. Rauchgase enthalten Verbrennungsprodukte wie 
Kohlendioxid, Kohlenmonoxid, Wasser, Ruß und teilweise auch unvollständig verbrannte 
Bestandteile. Bei Austritt von Flüssigkeiten aus den Behältnissen (Leckagen) können die genannten 
Stoffe Glutaraldehyd 50% und Formaldehyd 37% auslaufen. Flüssigkeiten werden jedoch generell in 
speziellen Auffangwannen zurückgehalten. Beim sehr unwahrscheinlichen Fall des Austritts der 
Flüssigkeiten kann es zur Freisetzung von Gasen oder Dämpfen kommen. Durch nicht vorhersehbare 
Ereignisse können die Flüssigkeiten in die Umwelt gelangen (Wasser, Boden). 

 

Was wir für die Sicherheit tun 
Unsere Produktions- und Lageranlagen fallen unter den Geltungsbereich der Störfallverordnung und 
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unterliegen der ständigen behördlichen Überwachung. Die sich daraus ergebenden Pflichten werden 
von uns erfüllt und regelmäßig geprüft. Folglich sehen wir die dauerhafte Erhaltung der relevanten 
umwelt- und sicherheitstechnischen Standards in unserem Betrieb als besonders wichtige Aufgabe 
an.    

Was tun, wenn doch etwas passiert? 
Wir möchten Ihnen versichern, dass aufgrund unserer umfangreichen Sicherheitsvorkehrungen der 
Eintritt eines Störfalls als sehr gering einzustufen ist.  
 
Sollte es trotz der vorhandenen Sicherheitseinrichtungen und Sicherheitsmaßnahmen zu einem 
Störfall kommen, greifen unsere Maßnahmen aus dem Alarm- und Gefahrenabwehrplan, der mit der 
Behörde und der Feuerwehr abgestimmt ist. 
 
Im Falle eines Störfalls werden die Ordnungsbehörden (Feuerwehr, Polizei und 
Überwachungsbehörde) unverzüglich durch die THESEO Deutschland GmbH (Meldung einer 
Betriebsstörung) informiert. 
 
Letzte Begehung durch die Gewerbeaufsicht Osnabrück: 13.09.2023 
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So verhalten Sie sich richtig: 
 

Wie werde ich informiert? 
 
- Lautsprecherdurchsagen  
  durch Polizei und Feuerwehr 
 
- Radiodurchsagen  
 Öffentlich-rechtliche Anstalten:  NDR 1 Niedersachsen, NDR 2, Ems-Vechte-Welle 
  Private Anstalten:    Radio Antenne Niedersachsen, Radio FFN 

- Sirenenalarm der Gemeinde Wietmarschen 

Wie erkenne ich die Gefahr? 
- durch sichtbare Zeichen (Rauch, Feuer) 
- durch (Brand-)geruch 

Was muss ich tun (richtiges Verhalten)? 
- Folgen Sie den Anweisungen der Durchsagen 
- Bleiben Sie vom Unfallort fern 
- Suchen Sie feste Gebäude auf 
- Holen Sie Kinder ins Haus 
- Schließen Sie Türen und Fenster 
- Schalten Sie Lüftungs- und Klimaanlagen im Haus und Auto aus 
- Helfen Sie Behinderten und älteren Menschen 
- Bei Bedarf nasse Tücher vor Mund und Nase halten 

Störfall außerhalb der gewöhnlichen Betriebszeiten der THESEO Deutschland 
GmbH: 
Wenn Sie außerhalb der Betriebszeit aus den Gebäuden der THESEO Deutschland GmbH eine 
stärkere Rauchentwicklung beobachten oder gar Flammen schlagen sehen, informieren Sie bitte 
sofort die Feuerwehr:  
 
- Wer meldet? 
- Wo ist der Brand? 
- Was ist zu sehen? 
- Gibt es Verletzte? 

Falls Flüssigkeiten aus der Halle austreten, vermeiden Sie jeglichen Kontakt mit der Flüssigkeit. 

Wichtig: 
- Blockieren Sie nicht die Notruf-Telefonnummern von Feuerwehr/Polizei/Rettungsdienst durch 
unnötige Rückfragen. 


